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SCHWEIZER KUNST 29

gen entfaltend, schilderte er sein trautes Heim in Davos,
das so manchem eine Fülle schöner Stunden geboten
hatte. Keiner, der bei ihm sich Rat und Trost holen
wollte, ist jemals enttäuscht worden. Ein treues, tapfe-
res Herz hat mit ihm aufgehört zu schlagen.

Noch dankte im Namen des deutschen Klubs von
Davos Hr. Professor Jessen dem Dahingeschiedenen für
seine hohen Verdienste um die Pflege des gesellschaft-
liehen Lebens der Deutschen in Davos. Wenngleich
Koch seine bestimmenden künstlerischen Eindrücke und
seine Entwicklung erst in der Schweiz gefunden hatte,
sei er doch mit ganzem Herzen seinem Vaterlande treu
geblieben. Wohl brachte er unserem lieben Schweizer-
lande die ganze Kraft und Tiefe seiner Empfindung
entgegen, und in seinen Werken zeigte er seine Liebe
zu ihm und seinen Dank für die Gastfreundschaft und
für die wiedererlangte Gesundheit, welche die reine
Luft unserer Berge ihm gewährt hatte. Aber wie seine

ganze Gestalt das Urbild des niedersächsischen Deutschen
darstellte, war sein Herz und sein Empfinden stets
deutsch geblieben.

Noch klangen die reinen Harmonien des Quartetts
durch den Raum, langsam verschwand der Sarg vor
unseren Blicken und jeder fühlte die feierliche Majestät
des alles vereinenden Todes.

Gh. Conradin.

Wettbewerbe.

w
Wettbewerbe der Zeitschrift «Das Werk».

Diese Wettbewerbe sollten auch in der ScAtceAe/'/cH?isi verött'ent-
licht werden. Das Erscheinen dieser Nummer wurde jedoch ohne
Schulden der Redaktion so verzögert, dass sie auf den Termin der
Wettbewerbe fällt und somit diese Publikation unnütz wird.

Es scheint uns übrigens, dass die Zeit für diese Wettbewerbe zu
kurz gemessen ist da gerade zu dieser Jahreszeit viele Künstler auf
dem Lande oder in den Bergen nicht in der Lage sind davon Gebrauch
zu machen und nicht das nöthige Material bei sich haben.

Ausstellungen.

W
Zürcher Kunsthaus. 4- August bis 22. August.

Am 4- August wurde im ZurcAer Äw/is/Aatts eine
neue Aassfe//a«<7 eröffnet mit Werken der Wiener
Künstler Anton An A/aae/-, ,/o4annes /YscAer, Gn.vtao

A7t7nt, Os/car/i'oA'osc/tA'a, A'yon NcA/e/e, einigem neuen
Skulpturen von //e/vnann //«//er und mehreren Bild-
werken von Leon ßengren, Gemälden von ß. ßcHrwiann,
P. Co/o/nèi, ß. 7/orfe/, ß. /7o7/er, P. Panner u. a. ;

die « Walze » ist durch //. ßijqyj/nann und //. Gatt/Per
vertreten. An</nst //een hat seine so eben fertiggestellte
General Wille-Medaille gesandt.

Gedächtnissausstellung Max Buri Zürcher Kunsthaus.
29. August bis 29. September.

Mitgliederliste. • Liste des Membres.

Sektion Bern. -— Section de Berne.

Hopf, Fridi, Maler. (Adresse unbekannt.)

Section de Florence. — Sektion Florenz.

AoGessändernn^r. — GPanyement oTacfressc.

Ammann, Eug., Unionstrasse, 6, Basel.

Section de Genève. — Sektion Genf.

Af/ressän<7erang. — GAange/nenf ef«Presse.

Fontanez, Jules, peintre, 4^» rue des Pàquis, Genève (ci-devant à

Paris).
A/e/w&re pass//- — Passfr/mVgh'eP.

Masing, William, 7, Avenue Gsspard Vallette, Genève.

Sektion München. — Section de Munich.

Tièche, Dr II.-E., München. (Adresse unbekannt.)

Section de Paris. — Sektion Paris,

Ac/res.s'7«c/erang. — Changement eTat/resse.

Kern, Jean, Bulach, canton de Zürich.
Alder, Emile, peintre, g, rue Duperré, Paris IX.
Flury, Paul, peintre, graveur, 5, rue du Bray, Chaton, près Paris.

Ganctfofat. — ÄarcAVi«/.

Meister, Otto, peintre, Universitätstrasse 8g. Zürich.
(Exposition: Turnus ig15.)

Section vaudoise.

A/emAre pas.s'f/'. — PassmmPg/teoL
Bolle, M'le IJle, rue du Lac, 77, Morgcs.

Sektion Zürich. — Section de Zurich.

PassmmPtjrPec/. — /1/emAre pass//.
Klöti, Dr Emil, Stadtrat, Hofstrasse, 12, Zürich.

Communications du Comité Central.

W
Communication du Trésorier central.

Il est rappelé aux dames membres passifs qui dési-
rent envoyer des œuvres en vue de l'Exposition à

Zurich, que la cotisation de l'année courante doit être

payée avant le l®' octobre.

Règlement de l'Exposition.

La Section de Zurich a émis un vœu auquel il peut
être accédé sans autre puisqu'il s'agit d'une simple expli-
cation du règlement d'exposition pour donner satisfac-
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